
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

             Herne, 09.07.2025 
 

Sehr geehrter Herr Gentilini, 

die GRÜNE Fraktion bittet Sie, diese Anfrage in der Sitzung des Ausschusses für Digitalisierung, 
Infrastruktur und Mobilität am 04.09.2025 beantworten zu lassen. 

SACHVERHALT: 

Die Mobilitätswende in Herne hat das Ziel, 30 % des motorisierten Individualverkehrs zu 
reduzieren, in dem Bürgerinnen und Bürger ihre Wege zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem ÖPNV 
erledigen. Ein großes Potential liegt hier beim Radverkehr. Die Perspektive der Radfahrenden 
wird jedoch immer noch zu sehr vernachlässigt, wie sich beispielsweise konkret an den 
Ampelschaltungen zeigt. Möchte ein Radfahrer beispielsweise von Herne Mitte (Kulturzentrum) 
zur Hiberniaschule fahren, müssen mehr als zehn Ampeln passiert werden. Für Autofahrer kein 
Problem,  wenn man mit Tempo 50 die Grüne Welle erwischt. Radfahrer, die in der Regel mit 
maximal 25 km/h unterwegs sind, schauen in die Röhre und sind im Extremfall an jeder Ampel 
zu einem Halt gezwungen. 

Was in Holland schon in vielen Städten üblich ist, gibt es nun auch in Dortmund 
(https://www.presse-service.de/data.aspx/static/?ID=1188241.html): Im Rahmen eines 
Förderprogramms werden bis Ende des Jahres über 40 Knotenpunkte mit Fahrradampeln 
ausgestattet sein, die sich annähernde Radfahrer erkennen und, wenn es die gesamte 
Verkehrssituation erlaubt,  automatisch auf Grün schalten. 

Daher haben wir folgende Fragen an die Verwaltung und bitten um Beantwortung in der 
Sitzung. 
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FRAGEN: 

1. Haben Sie Kenntnis von diesem Förderprogramm und der Umsetzung in Dortmund? 
2. Sehen Sie die Möglichkeit, auch für Herne eine entsprechende Förderung zu 

beantragen? 
3. Wenn ja, wann könnte das erfolgen? 

 

 

 

 

Für die GRÜNE FRAKTION  

 
 
 
 
Jürgen Ortmann 
Sachkundiger Bürger 


